
Fürbitten zur Tauffeier 

 

Vorschlag 1 

 
Wir wollen zu Gott, unserem Vater beten: 
 
- Schenke uns jeden Tag einen Augenblick, wo wir an deine Liebe 
denken und dir Dank sagen können für das Leben, für Vater und 
Mutter, für die Gemeinschaft in der Familie. 
- Lass uns nach einem Streit einen guten Einfall finden, wie wir 
wieder gut sein können miteinander, und gib jedem, der Sorgen hat, 
einen Menschen, der ihn versteht und ihm hilft. 
- Hilf den Eltern und uns allen, dass wir (Name des Kindes) mit Lie-
be und Zärtlichkeit begegnen und dass wir für ihn/sie ein Vorbild im 
Glauben, ein Wegbegleiter in Hoffnung und Schenkende in der Lie-
be sind. 
 
So beten wir, weil wir mit allen Nöten und Sorgen bitten dürfen. So 
danken wir, weil wir der Liebe Gottes alles Gute zutrauen durch 
Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
Vorschlag 2 

 
Gott, du gibst allen deine Hand. 
Halte deine Hände segnend über N.N. 
Du versprichst ihr/ihm: Ich bin bei dir und begleite dich durch dein 
Leben. 
Gott, lass N.N. Hände spüren, die ihm den rechten Weg zeigen. 
Lass sie/ihn Hände spüren, die sie/ihn halten und tragen. 
Lass sie/ihn Hände spüren, die ihr/ihm den Rücken stärken und 
sie/ihn bei ihrem/seinem Tun ermutigen.  
Lass sie/ihn Hände spüren, die ihr/ihm sagen: du bist nicht allein auf 
deinem Weg.  
So segne N.N., ganz besonders heute an ihrem/seinem Tauftag und 
alle Tage ihres/seines Lebens. Amen. 
 



Vorschlag 3 

 
Herr, du bist nicht nur für uns da. Menschen zu aller Zeit und über 
die ganze Erde suchen das Heil, den Messias. Wir bitten dich heute 
als Licht in unsere Familien und für die Völker der Erde: 
 
• Wir bitten dich um Frieden und Heil in unseren Familien. Dass 

wir einander stärken und stützen auf unserem Lebens- und Glau-
bensweg. 

 
• Wir bitten dich für alle Kinder, die auf der Schattenseite des Le-

bens sind. Schenke ihnen ein Licht, das ihnen sagt, dass sie ge-
liebt und angenommen sind. 

 
• Wir bitten dich für die Neugetauften. Lass das Licht, das sie heu-

te erfahren haben, in ihnen weiterstrahlen und nie verlöschen. 
 
• Wir bitten dich um die Kraft, dass wir den Nachwachsenden das 

Licht der Hoffnung und des Glaubens weitergeben können. 
 
 
Wir danken dir Gott, für das Licht deiner Gegenwart. Lass es leuch-
ten im Zusammenleben der Generationen, damit wir gemeinsam den 
Weg finden, auf den du uns gestellt hast. Amen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorschlag 4 

 
Herr Jesus Christus, das Feuer deiner Liebe hat Paulus ergriffen und 
verwandelt und Petrus auf dem Weg der Vergebung stark gemacht 
für den Dienst an deinem Reich. Wir bitten dich: 
 
• Für N. und N. die jetzt Mitglieder unserer Gemeinde sind: Lass 

sie weiterwachsen im Glauben und sie erfahren, dass ihr Weg 
von unserer Gemeinde mitgetragen wird. 

 
• Für N. und N.: dass sie die Freude bewahren, Christ zu sein, und 

in schweren Stunden die Kraft deiner Nähe erfahren. 
 
• Wir sind nicht immer in eurer nächsten Nähe. Wir bitten für 

euch, dass ihr in eurer Nähe und in uns offene Ohren und Herzen 
findet für die Fragen, Sorgen und Nöte eures Lebens. 

 
 
Herr, du siehst die Unbeständigkeit unseres Herzens. Mit Petrus be-
ten und bekennen wir: Du weißt alles, Herr, du weißt auch, dass ich 
dich liebe. Amen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorschlag 5 

 
Gott. In Jesus bist du uns Bruder geworden und hast dein Leben an 
das Schicksal einer Familie gebunden. In seinem Namen beten wir:  
 
- Für unsere Gemeinde: dass es uns gelingt, wie Schwestern und 
Brüder miteinander zu leben; und dass viele Christen sich in das Le-
ben der Gemeinde einbringen zur Freude und zum Segen für alle. 
 
- Für die Eheleute: dass die Liebe des Anfangs nicht abnimmt, auch 
wenn sie durch Enttäuschung und Leid geprüft wird; dass sie die 
Krisen ihres Lebens bewältigen können und immer wieder einen 
neuen Anfang suchen. 
 
- Für die Kinder: dass sie eine glückliche Kindheit erfahren; dass sie 
aufrechte Menschen werden, die dem Leben trauen und die Zukunft 
gestalten. 
 
- Für die Jugendlichen: dass sie ihren Platz im Leben finden; dass sie 
sich nicht verführen lassen durch Schlagworte, Gruppenzwang und 
Konsum. 
 
- Für die älteren Menschen: dass sie ungebrochen in ihrem Herzen 
und Geist bleiben; und dass sie sich in allen Beschwernissen des Al-
ters umsorgt und geborgen wissen. 
 
- Für die alleinerziehenden Mütter und Väter: dass sie ihre Aufgabe 
meistern können; dass sie Verwandte und Freunde haben, die sie 
unterstützen; und dass ihre Kinder ohne Benachteiligung aufwach-
sen. 
 
Guter Gott, du bist uns nahe. Auf dein Erbarmen hoffen wir, und 
von deiner Güte leben wir. Dir sei Dank und Ehre in Ewigkeit. A-
men. 
 
 



Vorschlag 6 
 
Lasset uns beten zu Gott, der Ursprung und Ziel allen Lebens ist, der 
uns ins Leben gerufen hat und uns mit seinem Lebensatem bestärkt:  
 
- Wir beten für die Menschen, denen wir viel zu verdanken haben, 
die uns einst das Leben schenkten, die mit und um uns sind mit ihrer 
Sorge und Liebe. Gott des Lebens:  
 
- Wir beten für alle, denen wir unseren Glauben zu verdanken haben, 
die mit uns Kirche und Gemeinde sind und die uns mit ihrer Hoff-
nung bestärken. Gott der Zukunft:  
 
- Wir beten für alles, was gewachsen und gereift ist auf den Feldern 
und Äckern, in den Gärten und Weinbergen, für alle Mühe und Ar-
beit von Menschen, die aufgegangen sind und die wir mit Dank an-
nehmen dürfen. Gott der Welt:  
 
- Wir beten für die Kinder, die heute getauft werden, ihre Mütter und 
Väter, die Patinnen und Paten, ihre Familien und für alle, denen wir 
uns heute besonders dankbar verbunden wissen. Gott unserer Hoff-
nung:  
 
Gott, Herr aller Zeiten und aller Welten, höre und erhöre unsere Bit-
ten. Wir danken dir für deine große Verheißung, dass in dir alles ge-
segnet ist, was lebt. Dir sei Lob und Ehre durch Christus, unseren 
Herrn. Amen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorschlag 7 

 
1. [A] Segne dieses Kind und hilf uns ihm zu helfen 
dass es sehen lernt mit seinen eignen Augen 
[V] das Gesicht seiner Mutter  
und die Farben der Blumen  
und den Schnee auf den Bergen  
und das Land der Verheißung. 
 
2. [A] Segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen, 
dass es hören lernt mit seinen eignen Ohren 
[V] auf den Klang seines Namens,  
auf die Wahrheit der Weisen, 
auf die Sprache der Liebe  
und das Wort der Verheißung. 
 
3. [A] Segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen, 
dass es greifen lernt mit seinen eignen Händen 
[V] nach der Hand seiner Freunde,  
nach Maschinen und Plänen, 
nach dem Brot und den Trauben  
und dem Land der Verheißung. 
 
4. [A] Segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen 
dass es reden lernt mit seinen eignen Lippen 
[V] von den Freuden und Sorgen,  
von den Fragen der Menschen, 
von den Wundern des Lebens  
und dem Wort der Verheißung. 
 
5. [A] Segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen, 
dass es gehen lernt mit seinen eignen Füßen 
[V] auf den Stra-ßen der Erde,  
auf den mühsamen Treppen, 
auf den Wegen des Friedens  
in das Land der Verheißung. 
 
6. [A] Segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen, 
dass es lieben lernt mit seinem ganzen Herzen. 
 



Vorschlag 8 

 
• Wir bitten Jesus für N.: Schenke ihr Gesundheit. 
• Schenke ihr gute Freunde, die sie in ihrem Leben begleiten. 
• Lass N. bei ihren Eltern und Geschwistern Menschen finden, bei 

denen sie sich geborgen fühlt. 
• Hilf den Eltern und Paten von N., dass sie N. Freude an Gott spü-

ren lassen. 
• Wir bitten für alle Kinder, die ohne Eltern aufwachsen müssen: 

lass sie Menschen finden, die ihnen helfen. 
• Wir bitten dich um Frieden in der Welt, damit N. und wir alle in 

Frieden leben können. 
 
Vorschlag 9 

 

Jesus Christus, durch dessen Geist wir Kinder Gottes wurden, bitten 
wir: 
• Nimm das Kind (die Kinder) das (die) wir dir anvertraut haben, 

unter deinen Schutz, und lass es (sie) zu (einem) überzeugten 
Christen heranwachsen. 

• Steh den Eltern und Paten bei, damit sie das Kind (die Kinder) in 
Wort und Tat zu einem christlichen Leben anleiten. 

• Stärke alle Getauften im Glauben und in der geschwisterlichen 
Liebe. 

• Schenke allen, die uns im Glauben vorangegangen sind, das ewi-
ge Leben bei dir. 

 
Denn durch das Wirken deines Geistes, Herr Jesus Christus, hast du 
uns in der Gemeinschaft der Kirche versammelt und das Heil ge-
schenkt. Dir sei Dank und Lobpreis in alle Ewigkeit. Amen. 
 
 


